
Praktikumskriterien :

„Pflegefachkraft für Außerklinische Intensivpflege“

• Organisation der Praktika erfolgt durch den Teilnehmer selbständig und in 
Eigenverantwortung.

• Die Praktika sind im Zeitraum des Kurses zu absolvieren. Sie sollen nicht davor
begonnen werden und sollen zum Abschluß des Kurses beendet sein. 

• Jedes Praktikum muss schriftlich bestätigt werden und vor Beendigung des 
Kurses bei der Kursleitung abgegeben werden.

• Es sind 2 Praktika zu absolvieren zu je 40 Std. (1 Woche).

• Internes Praktikum = Einrichtung im Nicht-Akut-Bereich, d.h. z.B.

- ambulanter Pflegedienst mit heimbeatmeten Patienten, 
(kann auch der eigene Arbeitgeber sein)

- Wohngruppen, in denen heimbeatmete Patienten betreut werden
- Reha-Kliniken, die langzeitbeatmete Patienten rehabilitieren
- Alten- und Pflegeheime, in denen heimbeatmete Menschen wohnen

• Externes Praktikum = Einrichtung im Akut-Bereich, d.h. z.B.

- Intensivstation mit Beatmungsplätzen einer Akutklinik
- Intermediate-Care-Station mit Beatmungsplätzen einer Akutklinik
- wichtig :  Es müssen sowohl invasive Beatmungsformen, wie auch nicht 

invasive Beatmungsformen durchgeführt werden.

• Die Teilnehmer bekommen zu Beginn des Kurses einen Aufgabenkatalog, der 
während der Praktika auszufüllen ist.


